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Herren Kreisliga C Gr.1

TTF Neuhausen/F. VI : SV Mettingen 
Sonntag, 23.10.2022, 10:30 Uhr

Baumgartner tütet den Sieg für den SV Mettingen ein

Im Spiel der Herren Kreisliga C Gr.1 traf die TTF Neuhausen/F. VI am Sonntag, den 23. Oktober im
4. Saisonspiel auf den SV Mettingen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 15:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Unger und Baumgartner.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Unger / Singer konnten Pätzold
/ Bell anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Lang / Weber bei ihrer 1:3-Niederlage von
Baumgartner / Weiland dann doch niedergerungen worden. 2:3 endete das Doppel zwischen Käss /
Haseneder und Schelk / Schönrock aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Frank
Pätzold bekam daraufhin seinen Gegner Erhard Baumgartner beim klaren 4:11, 7:11, 10:12 nicht
richtig in den Griff. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Rudolf Lang gegen Reinhard Unger. Wenig später ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Den Sieg von Willi Schelk konnte Stefan Bell im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
danach für Florian Käss beim 2:3 gegen Gerold Singer. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 0:7. Hans-Peter Weber gelang es, Horst Schönrock im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu
rütteln. Einen umkämpften Sieg feierte am Nachbartisch Tim Haseneder beim 3:2 gegen Adolf
Weiland, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:
7. Einen Erfolg verpasste Frank Pätzold indessen beim 5:11, 11:13, 11:7, 6:11 gegen Reinhard
Unger und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Rudolf Lang, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Erhard
Baumgartner verlor. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTF Neuhausen/F. VI am 29.10.2022 gegen den TV
Reichenbach IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.10.2022 gegen den TS
Esslingen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Neuhausen/F. VI

Doppel: Pätzold / Bell 0:1, Lang / Weber 0:1, Käss / Haseneder 0:1 
Einzel: F. Pätzold 0:2, R. Lang 0:2, S. Bell 0:1, F. Käss 0:1, H. Weber 1:0, T. Haseneder 1:0 

 SV Mettingen
Doppel: Baumgartner / Weiland 1:0, Unger / Singer 1:0, Schelk / Schönrock 1:0 
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Einzel: R. Unger 2:0, E. Baumgartner 2:0, G. Singer 1:0, W. Schelk 1:0, A. Weiland 0:1, H.
Schönrock 0:1


